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Warum eine Weiterbildung in Palliative Care?

Die medizinische Entwicklung trägt dazu bei, dass unsere Lebenserwartung steigt. Zahl-
reiche Krankheiten werden besser bzw. länger behandelbar und erhalten so den Charakter 
einer chronischen Erkrankung. Gleichzeitig ist die steigende Lebenserwartung mit einer 
Zunahme der Multimorbidität verbunden. 

Chronischer Krankheitsverlauf, Multimorbidität, Spezialisierung und damit Fragmenti-
erung der Expertise führen zu einer anspruchsvollen und komplexen Therapie- und Be-
treuungssituation, in deren Zentrum der betroffene Mensch mit seinen Erwartungen, 
Wertvorstellungen und seiner individuellen Situation steht. Sowohl die Definition des Be-
handlungszieles als auch die Gewährleistung einer bestmöglichen Lebensqualität stellen 
für Betreuungsteams eine Herausforderung dar. 

Vor diesem Hintergrund bietet Palliative Care mit einer umfassenden, inter- und multipro-
fessionellen Herangehensweise eine grosse Chance, um unheilbar kranke Menschen gan-
zheitlich bis zum Tod zu betreuen. 

Die Universität Luzern bietet in Kooperation mit dem Luzerner Kantonsspital ein CAS-Pro-
gramm zur Weiterbildung in Palliative Care an, die den vielfältigen Aspekten im klinischen 
Alltag Rechnung trägt. 
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Zielpublikum

Das CAS Palliative Care bietet eine fokussierte ärztliche Weiterbildung in multidisziplinärer 
Perspektive. Zusammen mit Praxispartnern und Dozierenden mit Erfahrung in verschiede-
nen Bereichen der Palliative Care bietet diese Weiterbildung ein ganzheitliches und prax-
isrelevantes Programm.

Kursinhalt

Das Weiterbildungsangebot CAS Palliative Care besteht aus einem Grundmodul, einem 
Projektmodul und fünf thematischen Modulen. Es umfasst total 15 ECTS. 

Zulassungsbedingungen

Für den Zertifikatslehrgang kann sich einschreiben, wer ein Medizinstudium oder ein an-
deres Studium an einer Universität mit dem Masterdiplom abgeschlossen hat. Die Zulas-
sung von Personen mit vergleichbaren Kenntnissen, jedoch ohne den geforderten Univer-
sitätsabschluss, ist «sur dossier» auf Antrag beschränkt möglich. 

Anerkennung

Im Rahmen dieses CAS ist ein viereinhalbtägiger Basiskurs, der von der Schweizerische 
Gesellschaft für Medizinische Onkologie (SGMO) anerkannt ist.

Mehrere Module und Kursteile des Weiterbildungsstudiengangs CAS Palliative Care stehen 
im Prozess für die SIWF Anerkennung als auch für die Anerkennung des interdisziplinären 
Schwerpunkts Palliativmedizin (idS) und für die Credit-Erteilung bei der Schweizerischen 
Gesellschaft für Gynäkologie und Geburtshilfe (SGGG) sowie bei der Schweizerischen Neu-
rologischen Gesellschaft (SNG).
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Kosten 

Gesamter Kurs CAS Palliative Care	 CHF 7900 
nur Basiskurs Palliative Care (4.5 Tage)	 CHF 1000
nur Grundmodul (7 Tage) 	 CHF 1500
Einzelkurse	 CHF 150 Halbtag / CHF 250 Tageskurs


